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Nach der Natur

Endlich doch verstanden

Ein Herr Dietler nannte, als die
telephonische Verbindung hergestellt war,
seinen Namen. Die weibliche Person am
andern Ende erklärte: «Ich kann Sie

nicht verstehen!» Darauf buchstabierte
der Herr: «D wie David, i wie Ida, e wie
Emil » da ward er von der Hörerin
unterbrochen: «Ich verstehe Sie einfach
nicht!» Wütend begann Herr Dietler
nochmals zu buchstabieren: «D wie

Dotsch - -» Darauf bekam er die
gellende Antwort: «Was erlaubed Sie sich,
Sie fräche Kerl!» Damit hängte sie den
Hörer auf. «Also doch verstanden!»
knurrte Dietler und verzichtete auf
erneute Herstellung der Verbindung. Jwis
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